
TT‐Kreis 14 Altötting 
 

Protokoll 
zum 
 

Jugendkreistag 
 

am Freitag, den 06. Mai 2011 im Weißbräu Graming, Altötting 
 

1. Kreisjugendwart  Thomas  Wastlhuber  begrüßt  um  18.30  Uhr  die  Anwesenden, 
besonders  den  Kreisvorsitzenden  Gerhard  Mitterpleininger,  dessen  Stellvertreter 
Adolf  Hahn  und  seine  beiden  Stellvertreter  Ralph  Baueregger  und  Evi  Gubo.  Auf 
Anfrage  genehmigt  die  Versammlung  die  vorliegende  Tagesordnung  und  das 
Protokoll  des  letztjährigen  Jugendkreistages.  Als  Schriftführer  bestimmt  die 
Versammlung Adolf Hahn. 

2. Es  folgt der Bericht des Kreisjugendwartes: Die  Saison  im  Jugendeinzelsport wurde 
mit der Kreiseinzelmeisterschaft am 17.10.2010  in Garching eröffnet. 61 Teilnehmer 
konnten  begrüßt werden. Wie  schon  die  Jahre  zuvor  begann  das  Turnier mit  den 
Doppeln, was sich im Jugendbereich als Erfolg eingespielt hat. Da es sich um das erste 
Turnier  handelte, wo  die  Ergebnisse  in  die  TTRL  einflossen,  konnte mit  Hilfe  von 
Kreisvorsitzenden Mitterpleininger und Ralph Baueregger die Einzelergebnisse erfasst  
und  nach  dem  Turnier  bei  einigem  Zeitaufwand  eingetragen  werden.  Eine 
Überraschung und nette Geste war dabei die Gratulation zur Hochzeit. Aus privaten 
Gründen konnte der KJW keine weiteren Turnier mehr übernehmen, es engagierten 
sich  dafür  verschiedene  Personen.  Die  Mannschaftsmeisterschaften  wurden  am 
30.01.2011  in Winhöring durchgeführt. Die Turnierleitung übernahm der stellvertre‐
tende KV Adolf Hahn. Bei den  Schülerinnen B  kam es  zum Aufeinandertreffen  von 
Kirchweidach und Haiming, wo Kirchweidach die Oberhand behielt. Das 1. KRLT war 
mit ca. 50 Teilnehmern etwas geringer besucht als die  letzten  Jahre, die Turnierlei‐
tung  in Burghausen übernahm Ralph Baueregger. Die Kreis‐Minimeisterschaft  fand 
am 27.02.2011  traditionell  in Burgkirchen  statt. Leider konnte man nur 32 Teilneh‐
mer zählen, was aber vielleicht auf die Grippewelle und die Einführung der 2. Mäd‐
chenkreisliga  zurückzuführen  ist,  in den nächsten  Jahren dürften wieder Steigerun‐
gen möglich sein. Freundlicherweise engagierten sich für die Turnierleitung Wilfried 
Hackbarth und Christian Feichtner. Evi Gubo und Gerhard Mitterpleininger nahmen 
zusammen die Siegerehrung vor. Unterstützt wurden sie von Monika Feichtner sowie 
den  Jugendlichen  Eva  Steinbach  und  Sandra  Baumgartner,  die  den  Kindern  die 
Medaillen überreichten. Das 2. KRLT Sch A/C in Raitenhaslach am 20.03.2011 war mit 
17 Teilnehmern gleich gut besetzt wie die letzten drei Jahre. Die Turnierleitung hatte 
Ralph Baueregger wie gewohnt gut im Griff. Das 2. KRLT J/Sch B in Stammham wurde 
unter  der  Leitung  von  AL  Jürgen Hellenbroich  gut  abgewickelt. Die  23  Teilnehmer 
zeigten guten Sport, wobei der TSV Stammham die Spitzenplätze belegte. Im Mann‐
schaftssport konnten die  Jungen des TSV Stammham den Aufstieg  in die Bayernliga 
als Zweitplatzierter des Aufstiegturniers schaffen, herzlich Glückwunsch  an die Jungs 
um  Jugendleiter Walter Kronberger sowie AL Hellenbroich. Ein sehr erfreuliches Er‐
gebnis war auch die Vizemeisterschaft der Mädchen des SV Gendorf‐Burgkirchen mit 



Coach Helmut  Schaller  in  der Bayernliga.  Zudem  erreichten  die Mädchen mehrere 
Spitzenplätze auf Bezirksebene  im Einzelsport. Die Jungs des TV Altötting erreichten 
bei der Relegation  in Rosenheim bei knappem Satzentscheid den 3. Platz, vielleicht 
reicht  dies  doch  noch  für  einen weiteren  Aufstiegsplatz  in  die  2.  Bezirksliga.  Der 
Spielbetrieb wurde von SL Manfred Graser in allen Ligen reibungslos abgewickelt. Die 
Mannschaftszahl gerade in der 1. Mädchen‐Kreisliga muss gesteigert werden, die 3er 
Teams  in der 2. Mädchen‐Kreisliga haben sich gut bewährt. Nach 8 Jahren Tätigkeit 
verabschiedet  sich  der  KJW  aus  diesem  Ehrenamt.  Er  dankte  allen  Vereinen, 
insbesondere  den  Jugendleitern  für  die  gute  Zusammenarbeit  und  das  vielfältige 
Engagement um den Jugendsport. Ein weiterer Dank geht an die Vorstandskollegen 
Gerhard Mitterpleininger, Adolf Hahn und Alex Weidek  für deren Unterstützung. Er 
wünscht allen Sportkameraden persönliches alles Gute sowie gutes Gelingen  in der 
weiteren  Jugendarbeit.  Anschließend  verteilte Wastlhuber  noch Geschenke  an  die 
Vorstandskollegen. 

3. Anschließend  folgte  der  Bericht  des  Sportwartes  und  Kreisvorsitzenden  Gerhard 
Mitterpleininger.  Er  entschuldigte  eingangs  den  erkrankten  Spielleiter  Manfred 
Graser. Seinen Bericht ergänzte der KV mit Fotos von verschiedenen Ereignissen. Er 
betonte  die  Wichtigkeit  der  Ortsentscheide  der  Minimeisterschaften.  Zu  der 
Ausrichtung der Kreis‐Minimeisterschaften bedankte er  sich beim  SVG Burgkirchen 
und bei der Raiffeisen‐Volksbank für die Stiftung der Sachpreise. Der Spielbetrieb  in 
den Jugend‐Kreisligen verlief seines Wissens reibungslos.  

4. Für den erkrankten Spielleiter Manfred Graser trug der KV einen Kurzbericht vor. Die 
Kreisligen verliefen  zur allgemeinen Zufriedenheit, manchmal hakte es noch an der 
Bestätigung der Gastvereine  in Click‐TT. Das Pokalfinale ging mit den verschiedenen 
Austragungsorten etwas daneben, künftig übernimmt Unterneukirchen die gemein‐
same  Austragung.  Anschließend  erfolgte  die  Urkundenübergabe  durch  den  KJW 
Wastlhuber. 1.  Jungen‐Kreisliga: TV Altötting; 2.  Jungen‐Kreisliga: TV Altötting  II; 3. 
Jungen‐Kreisliga Nord: Teising; 3. Jungen‐Kreisliga Süd: TV Altötting  III; 1. Mädchen‐
Kreisliga: TSV Winhöring; 2. Mädchen‐Kreisliga: FC Kirchweidach; Pokalsieger Jungen: 
TV Altötting; Pokalsieger Mädchen: FC Perach; Mannschaftsmeister Schülerinnen A: 
SVG  Burgkirchen;  Mannschaftsmeister  Schülerinnen  B:  FC  Kirchweidach;  die 
Übergabe wurde ergänzt durch Fotos der Meisterteams.  

5. Es  folgt  die  Neuwahl  des  Kreisjugendwartes,  die  laut  Wahlordnung  geheim 
stattfinden  muss.  Ein  Wahlausschuss  wurde  gebildet,  auf  Vorschlag  stimmte  die 
Versammlung  den  Herren  Gottfried  Oswald,  Konrad  Eberhartinger  und  Stefan 
Wionzeck  zu. Oswald  stellte  16  Stimmberechtigte  fest,  vorgeschlagen  für  das Amt 
wurde Ralph Baueregger. Die Auszählung der Stimmen ergab 15  Ja‐Stimmen und 1 
Enthaltung. Auf Anfrage nahm Ralph Baueregger die Wahl zum Kreisjugendwart an. 
Im  Anschluss  berief  die  Versammlung  Boris  Hofer  zum  stellvertretenden 
Kreisjugendwart,  als Nachfolger  für Baueregger. KV Mitterpleininger übernahm die 
Verabschiedung von Thomas Wastlhuber. Über 8 Jahre engagierte sich dieser  in der 
Jugendarbeit  des  Kreises,  er  hat  viele  Meisterschaften  und  Ranglistenturniere 
geleitet, unterstützt von seiner Frau Heike. Der KV betonte die vielfältigen Arbeiten 
Wastlhubers,  herausgreifen wollte  er  die  Initiative  zur  Bildung  einer  2. Mädchen‐
Kreisliga  mit  3er  Teams.  Mit  der  Überreichung  eines  Geschenkes  dankte  er 
Wastlhuber und wünschte seinem Nachfolger viel Erfolg.  

6. Einen groben Überblick auf die  Jugend‐Kreisligen  für die Saison 2011/12 gaben die 
einzelnen Meldungen der Vereine. 1. Jungen‐Kreisliga: Altötting (ev. noch Aufsteiger 



in  2.  Bezirksliga),  Winhöring  II,  Töging,  Burghausen,  Burgkirchen,  Altötting  II, 
Kirchweidach;  2.  Jungen‐Kreisliga:  Winhöring  III,  Burghausen  II,  Haiming,  Teising, 
Altötting III, Töging II; 3. Jungen‐Kreisliga Nord: Winhöring IV, Altötting IV, Neuötting, 
Kastl  II, Hirten  (?),  Töging  IV  (?); 3.  Jungen‐Kreisliga  Süd:  Töging  III, Burgkirchen  II, 
Kastl,  Reischach,  Altötting  V,  Garching,  Perach;  1.  Mädchen‐Kreisliga:  Winhöring, 
Perach,  Töging, Kirchweidach, Haiming; 2. Mädchen‐Kreisliga: Haiming  II,  Töging  II, 
Kastl,  Burgkirchen  II,  Burghausen,  Reischach,  Stammham  (?);  Die  Turniervergabe 
verschob der KV auf den anschließenden Kreistag.  

7. Es lagen keine Anträge zur Diskussion und Abstimmung vor. 
8. Unter Verschiedenes wies der KV noch auf die Einsatzmöglichkeit der Jugend  in den 

Erwachsenenligen hin, ebenso wie auf die gute Akzeptanz von Click‐TT und MyTT. Er 
warb für eine Forcierung der SAG (Schulsport) und gratulierte in diesem Zusammen‐
hang      der  Herzog‐Ludwig‐Realschule  Altötting  zur  Teilnahme  an  der    Deutschen 
Schulmeisterschaft in Berlin. Zu den TTR‐Werten ist zu sagen, dass alle Rundenspiele 
und  Turnierergebnisse  in den persönlichen Wert einfließen. Gottfried Oswald wies 
auf den Enzborn‐Cup in Altötting hin, er bat durch gezieltes Ansprechen der Kinder in 
den Vereinen den Vorverkauf noch etwas zu verbessern. KV Mitterpleininger schloss 
um 19.50 Uhr den Jugend‐Kreistag und verabschiedete die Versammlung.  

 
Winhöring, 09.05.2011 
 
 
gez. Mitterpleininger                                              gez. Hahn 
Kreisvorsitzender                                                    Protokollführer 


